
Protokoll
13. Sitzung des Studentenrates der TU Bergakademie Freiberg

(Wahlperiode 25, öffentlich)

Datum: 06.11.2025
Ort der Sitzung: Besprechungszimmer des Rektorats
Beginn: 20:04 Uhr
Ende: 22:00 Uhr
Sitzungsleitung: Paul Weckbrod
Protokollführung: Simon Fuhrmann

Anwesenheit

Entsandte Mitglieder des StuRa:

[ X = Anwesend, E = Entschuldigt, U = Unentschuldigt ]

Fakultät 1 Fakultät 2 Fakultät 3
FB Fabian Bär X EL Emmy-Lou Leipnitz X JZ Jenny Zirkler X

GG Gerd Gehrisch (X) MK Matthias Kemter X
NA Nikolas Auerswald E

Fakultät 4 Fakultät 5 Fakultät 6
BO Bianca Ottmann E AW Anton Weinert E MS Maik Schlegel X
PW Paul Weckbrod X PG Philipp Geisler X

Anwesende Gäste:

Simon Fuhrmann (SFU), Hanna Lehmann (HLE), Elisa Werner (EWE)

Unterschriften

Sitzungsleitung Protokollführung
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1 Begrüßung, Anwesenheit, Beschlussfähigkeit

PW begrüßt alle Anwesenden. Es sind 6 von 11 gewählten Mitgliedern anwesend. Damit
ist das Plenum beschlussfähig. Außerdem sind 3 Gäste anwesend.

2 Änderung der Tagesordnung

PW beantragt, den TOP
”
Dies Academicus“ vor dem TOP

”
Inforundlauf“ ein-

zufügen.

Abstimmung: Wer ist dafür, den TOP
”
Dies Academicus“ einzufügen?

Dafür Dagegen Enthaltung
5 1 0

Ergebnis: Der Antrag wird angenommen.

Es gibt keine weiteren Anträge auf Änderung der Tagesordnung.

3 Protokoll

Die Protokolle zur 11. und 12. Sitzung werden in der nächsten Sitzung besprochen.

4 Studentischer Weihnachtsmark

(PW schlägt vor, diesen TOP vorzuziehen, da noch keine Finanzerin anwesend ist. Stille
Zustimmung.)

MK wird nicht Hauptorga machen können. Es sollte aber trotzdem jetzt mit der
Planung begonnen werden.

FB würde sich beteiligen, will aber keine Hauptverantwortung. PW schlägt vor, die
FSRs anzufragen. EL zweifelt an, dass dort viele Kapazitäten bestehen. Es herrscht jedoch
halbe Einigkeit im Plenum, dass es nicht schadet, die FSRs anzufragen. MK fragt SFA
an.

20:08 Uhr: JZ betritt die Sitzung. Es sind 7 gewählte Mitglieder anwesend.
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5 Finanzen und Verträge

FA 63: Die AG Fahrrad beantragt 85€ für die Beschaffung von Material für die
Werkstatt, unter anderem für Aufhängungen für Laufräder.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
5 0 2

Ergebnis: Der Finanzantrag wird angenommen.

FA 64: Die AG Mining Games beantragt 180€ für die Anschaffung von zwei
Gleishammern. Es wurde Extrapuffer aufgrund von unberechenbaren Versandkosten
angenommen.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
7 0 0

Ergebnis: Der Finanzantrag wird einstimmig angenommen.

FA 65: Die AG Umwelt beantragt einen Honorarvertrag über 50€ für die
Vortragsreihe mit dem NABU Freiberg. Es soll am 12.11.2025 ein Vortrag über
Wildkatzen in Sachsen gehalten werden. Der StuRa ist herzlich eingeladen.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
7 0 0

Ergebnis: Der Finanzantrag wird einstimmig angenommen.

JZ erläutert den FA des AKAS. PW ergänzt, dass die Kosten von der Uni getragen
werden, und der FA lediglich aus Verfahrensgründen gestellt wird.
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Der AKAS beantragt 300€ für den türkischen Abend.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
7 0 0

Ergebnis: Der Finanzantrag wird einstimmig angenommen.

JZ erläutert den FA des FSR2. EWE erklärt den Teilnehmerbeitrag von 21€ (besser
durch 3 teilbar; pro Bahn stehen 3 Gruppen).

Der FSR 2 beantragt 670€ für das Weihnachtsbowling.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
6 0 1

Ergebnis: Der Finanzantrag wird angenommen.

Der FSR 2 beantragt 950€ für die Anschaffung von Kitteln für den Eigenbedarf.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
6 0 1

Ergebnis: Der Finanzantrag wird angenommen.

PW fragt, was 8.2 Einheiten Nackensteaks sind. JZ weiß auch keinen Rat.

Der FSR 5 beantragt 700€ für die Bewirtung der Gäste des Umformabends.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
5 1 1

Ergebnis: Der Finanzantrag wird angenommen.
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Der FSR 5 beantragt 700€ für die Bewirtung der Gäste des Weihnachtsgießens.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
6 1 0

Ergebnis: Der Finanzantrag wird angenommen.

PW hat Nachfragen zur Getränkekalkulation, insbesondere, wieso in dieser nicht mit
einem Getränkekauf auf Provision gerechnet wird – wie von der Ordnung gefordert – und
bittet JZ, das dem FSR mitzuteilen.

Der FSR 6 beantragt 800€ für die Weihnachtsfeier des FSR am 03. Dezember.

Abstimmung: Wer ist dafür den Finanzantrag so anzunehmen?

Dafür Dagegen Enthaltung
6 1 0

Ergebnis: Der Finanzantrag wird angenommen.

6 AG Matrix Gruppe

Es wurde angeregt, eine Matrix-Gruppe für die AGs zu erstellen, damit diese sich un-
tereinander vernetzen und direkt kommunizieren können. Dies könnte auch dazu dienen,
sich über Richtlinien und Ordnungen auszutauschen, besonders in Fällen wie bei der AG
QueErz, die sich in der kommenden Zeit eine Ordnung geben möchte.

MK findet das gut, zweifelt aber die Annahme von Seiten der AGs an. PW und
EL erwidern, dass das wohl möglich sein sollte. PG ergänzt, dass zumindest die AG
Verantwortlichen das hinbekommen sollten. PW fasst zusammen: Es wird ein Channel
für alle AGs erstellt und Untergruppen für die einzelnen AGs. Eine Gruppe soll außerdem
den Verleihlisten dienen. So würde sichergestellt werden, dass wir alle AGs erreichen.

MK und Referat Technik (FB) kümmern sich darum.

7 Dies Academicus

20:25 Uhr: EWE verlässt die Sitzung.
PW hat mit Herrn Köhler telefoniert. Die Argumente des StuRas gegen Mo und Fr

als Dies haben überzeugt. Es sind jedoch von Seiten der Uni keine zwei halben Dies
gewünscht.

Folgende Vorschläge liegen auf dem Tisch:
WiSe 2026: Dienstag, 08.12.2026 ab 13.00 Uhr
SoSe 2027: Mittwoch, 02.06.2027 ab 13.00 Uhr

PW schlägt Blockabstimmung vor. Stille Zustimmung.
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Abstimmung: Wer ist dafür, die Dies-Termine wie oben erwähnt an die Uni
weiterzugeben?

Dafür Dagegen Enthaltung
6 0 1

Ergebnis: Der Antrag wird angenommen.

PW gibt dieses Ergebnis an Herrn Köhler weiter.

8 Inforundlauf

8.1 Technik

nicht da.

8.2 Öffentlichkeitsarbeit

nicht da.

8.3 Awareness

EL: Umfrage für 2. Workshop läuft noch, AM hat sich noch nicht eingetragen. Hatte viel
zu tun.

8.4 Soziales

Hatte nicht viele Kapazitäten. Es findet ein Gespräch mit der GraFa bezüglich psychoso-
zialer Beratung statt.

8.5 Studium & Bildung

Es wurde die Erstiwochen-Umfrage fertiggestellt sowie eine Anfrage zur Nachhilfe in Tech-
nischer Mechanik beantwortet. Zudem erfolgt der Versand der neuen StuRa-T-Shirts. MK
fragt, ob Umfrage fertig ist. MS : Ja.

8.6 Hochschulpolitik

Nicht viel passiert. OSt kommt wahrscheinlich nächste Woche in die Sitzung.
IKOM: Vorlage FB. EL erläutert den Seniorentreff.
HLE möchte dokumentiert haben, dass für alle anstehenden Wahlen genügend Kandi-

dierende zur Verfügung stehen. PW ergänzt, dass alle Urnen durch die Fachschaften und
Gremien besetzt wurden.

8.7 Kultur & Sport

Personelle Unterstützung EAC.
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8.8 Finanzen

• Tagesgeschäft;

• Kommunikation mit Sparkasse bezüglich falschen Kontoauszügen. Bekommen diese
jetzt in Brieftaubenform;

• BO hat FSR-Finanzern Workshop zum NHH gegeben;

• Planung eines allgemeinen Finanzerleitfadens für FSRs und AGs, da zu viele Pro-
bleme und Unklarheiten.

8.9 Sprecher

Beratung Erstsemester; Gewinnung Kandidierende Hochschulwahlen; BetreuungWA-Channel
und IG, Ausleeren Luftenfeuchter im BBK.

8.10 Vorsitzender

Siehe Intern.

9 Sonstiges

Wahlausschuss Die zweite Sitzung des Wahlausschusses hat stattgefunden. Es wurden
die Wahlvorschläge geprüft, endgültig veröffentlicht werden diese Anfang nächster Woche.
Außerdem wurde die Reihenfolge der Wahlvorschläge auf dem Stimmzettel ausgelost.
Von den studentischen Wahlvorschlägen ist keiner ungültig, womit es für den Senat 6
und für den E-Senat 22 Kandidaten gibt. Außerdem bedankt sich Hr. Köhler, dass keine
Wahlvorschläge verfristet eingegangen sind.

FA-Formular EL bittet, das FA-Formular auf Gendern zu überprüfen. PW antwortet,
dass das neue Formular gegendert sein wird.

Protokolle HLE bittet um Feedback zu Protokollen zu AG Queertz und SgR. Vorschlag
PW : Anmerkungen bitte bis morgen Abend, 23:59. Danach gelten die Protokolle als
bestätigt.

Kanzelgespräch PW hat den Kanzler gesprochen. Auf den Anwaltskosten von Mit-
te des Jahres bleiben wir erstmal sitzen, da wir anscheinend zu viele Rücklagen hätten.
Es gab dahingehend wohl Beschwerden von der Innenrevision. Es gab aber ein Verspre-
chen vom Kanzler, dass wir uns nächstes Jahr ein Projekt von der Uni finanzieren lassen
können.

Parkplätze Bib (Gespräch mit Kanzler) Seit 3.11. sollen die Schranken funktionieren;
das scheint wohl noch nicht so zu sein. Die Parkplätze seien wohl Mindesparkplätze auf-
grund rechtlicher Regelungen. PW hat nach der rechtlichen Grundlage gefragt, es kam
jedoch keine eindeutige Antwort. PW bat den Kanzler, den Parkplatz für Studierende zu
öffnen, das sei aber wohl nicht möglich.
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JZ ergänzt, dass
”
zeitnah“

”
diese Woche“ sein soll. Außerdem sei es komisch, dass

eine Bibliothek nur für Mitarbeitende Parkplätze habe – was sei beispielsweise mit Besu-
chenden?

MS wäre dafür, die Parkplätze auch für Studierende freizugeben und sich als StuRa
dafür einzusetzen. MK zweifelt Umsetzbarkeit an, EL erwidert, dass das machbar sein
sollte, da es auch bei anderen Parkplätzen offensichtlich funktioniere.

JZ erwähnt, dass der FSR6 eine Unterschriftenaktion planen würde, um eine Öffnung
des Parkplatzes für Studierende zu fordern. PW begrüßt diese Idee, möchte aber erstmal
abwarten, was überhaupt passiert.

10 Intern

Siehe Internes Protokoll.

11 Termin nächste Sitzung

Die nächste Sitzung findet um 20:00 Uhr am 13. November 2025 im Besprechungszimmer
des Rektorats statt.
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